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Angola: Eingeborene portugiesische Soldaten auf einer Draisine, die zum
Schutze gegen Minen oder Sprengladungen vor den Zügen der Eisenbahn
fährt

Timor: Die eingeborene Palastgarde des portugiesischen Gouverneurs
(Dukas-Press, Zürich)

Die Welt in Waffen

Folge 2 (vgl. Nr. 6):

Die Staaten der NATO
(ohne Frankreich)

Vereinigte Staaten von Amerika

Bevölkerung: 203 000 000. Dienstpflicht: selektiv, für 2 Jahre.
Gesamtstärke der regulären Streitkräfte: 3 454 000 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 861 Milliarden $

Verteidigungsbudget 1969/1970 : 78,475 Milliarden |, wovon für
den Vietnamkrieg 25—30 Milliarden $ aufgewendet werden.

Strategisch-nukleare Streitmacht:
550 Interkontinental-Raketen Minuteman I, 450 Minuteman II und
54 Titan II; 41 Atom-U-Boote mit je 16 Polaris-A-2- bzw.
(demnächst) A-3-Raketen; 510 strategische B-52- und B-58-Bomber,
560 KC-135-Tanker und 15 strategische Aufklärer SR-71.
39 Abfangjäger-Staffeln. 23 Boden-Luft-Raketen-Bataillone mit
Nike-, Hawk- und Bomark-Raketen.

Heer:
Gesamtstärke: 1 522 000 Mann. 18 Divisionen, 38 Boden-Boden-
Lenkwaffen-Bataillone, 7 Spezialkampfgruppen, 5 Panzeraufklä-
rungs-Regimenter, 6 unabhängige Infanterie- und Luftlandebrigaden,

230 Army-Flugzeugverbände mit über 10 500 Flugzeugen
und Helikoptern. Reserven: 400 000 Nationalgardisten (8 Divisionen,

21 Brigaden).

Marine:
Gesamtstärke: 761 000 Mann, 939 Schiffe im Dienst, nämlich 22

Flugzeugträger, 102 U-Boote, 157 amphibische Schiffe, 293 Kreuzer,

Zerstörer, Fregatten, Geleiter u. a. m., 8500 Flugzeuge. Reserven:

133 000 Mann, über 300 Schiffe (davon 15 Kreuzer), 39
Fliegerstaffeln.

Marine-Korps:
Gesamtstärke: 302 000 Mann; 4 Divisionen (Divisionsstärke 20 000

Mann), 3 Fliegergeschwader, Boden-Luft-Raketen. Reserven:
50 000 Mann und ein Geschwader.

Luftwaffe:
Gesamtstärke: 869 000 Mann. 7000 Flugzeuge der ersten Linie.
Reserven: 75 000 Mann, 1600 Flugzeuge.

Belgien

Bevölkerung: 9 650 000. Dienstpflicht: 12—15 Monate. Gesamtstärke

der regulären Streitkräfte: 102 400 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 21 Milliarden $.

Verteidigungsbudget 1969: 519 Millionen $.

Heer:
Gesamtstärke: 78 000 Mann. 2 Mech Div, 1 Fsch Rgt, 700
Kampfpanzer, zwei Boden-Luft-Raketen-Bataillone, je eine mot und
mech Reserve-Brigade, 4 Leichtflz-Staffeln.

Marine:
Gesamtstärke: 4400 Mann. 47 Schiffe, 2 Helikopter.

Luftwaffe:
Gesamtstärke: 20 000 Mann. 208 Kampfflugzeuge.

Paramilitärische Kräfte:
Korps von 13 000 Gendarmen.

Bundesrepublik Deutschland:

Bevölkerung: 58 500 000 (ohne Westberlin). Dienstpflicht: 18
Monate. Gesamtstärke der regulären Streitkräfte: 465 000 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 132 Milliarden $.
Verteidigungsbudget 1969: 5,3 Milliarden

Heer:
Gesamtstärke: 328 000 Mann (inkl. 35 000 Mann Territorialtruppen).
12 Pz Brig, 61 PzGrenBrig, 2 Geb Brig, 2 Luftlande-Brig. 3300
Kampfpanzer, 7000 Schützenpanzer, 1000 Panzerjäger, 15

Raketenbataillone, 500 Helikopter.

Marine:
Gesamtstärke: 36 000 Mann, rund 200 Schiffe. Die Marineluftwaffe
zählt 6000 Mann und 100 Flugzeuge.

Luftwaffe:
Gesamtstärke: 101 000 Mann. 600 Kampfflugzeuge.

Paramilitärische Kräfte und Reserven:
30 000 Grenzpolizisten. Ausgebildete Reservisten: 750 000.

12



Dänemark

Bevölkerung: 4 900 000. Dienstpflicht: 12—14 Monate (1970 nur
noch 12). Gesamtstärke der regulären Streitkräfte: 45 500 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 12,5 Milliarden $.
Verteidigungsbudget 1969/70: 336 Millionen $.

Heer:
Gesamtstärke: 28 000 Mann. 4 gepanzerte Inf Brig, 3 Art Bat.
Reserven: 2 gepanzerte Inf Brig und Hilfseinheiten innerhalb 72

Stunden, 15 Inf Bat, 15 Art Bttr. Freiwillige Armeegarde: 54 000
Mann.

Marine:
Gesamtstärke: 7000 Mann. 55 Schiffe, 8 Helikopter. Freiwillige
Marinegarde: 4000 Mann.

Luftwaffe:
Gesamtstärke: 10 500 Mann. 105 Kampfflugzeuge.

Griechenland

Bevölkerung: 8 750 000. Dienstpflicht: Heer
Luftwaffe 23 Monate. Gesamtstärke der
159 000 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 7,4 Milliarden $.
Verteidigungsbudget 1969: 382 Millionen $.

Heer:
Gesamtstärke: 118 000 Mann. 11 Inf Div,
Lenkwaffen-Bataillone.

Marine:
Gesamtstärke: 18 000 Mann. 61 Schiffe.

Luftwaffe:
Gesamtstärke: 23 000 Mann. 215 Kampfflugzeuge.

Paramilitärische Kräfte und Reserven:
Ausgebildete Reservisten: 200 000. Gendarmen: 23 000.

Grossbritannien

Bevölkerung: 55 500 000. Dienstpflicht: freiwillig. Gesamtstärke der
regulären Streitkräfte: 405 000 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 103 Milliarden $.
Verteidigungsbudget 1969/70: 5,438 Milliarden ,$.

Heer:
Gesamtstärke: 198 000 Mann. 65 Pz-, PzGren-, Art- und Genie-Rgt,
12 Inf Brig, 1 Fsch Brig, 2 Gurkha Brig. Territorialreserven: 45 000
Mann. Reguläre Reserven: 60 000 Mann.

Marine:
Gesamtstärke: 92 000 Mann (inkl. Marinefüsiliere). 263 Schiffe
(inkl. 2 Flugzeugträger), 6 Atom-U-Boote. Die Marineluftwaffe fliegt
Phantoms u. a. Die Königlichen Marinefüsiliere zählen 9000 Mann.
Freiwillige Marinereserve: 9000 Männer und Frauen. Reguläre
Reserve: 3500 Männer und Frauen.

Luftwaffe:
Gesamtstärke: 115 000 Mann. 1800 Flugzeuge. Reguläre Reserven:
10 000 Mann. Freiwillige Reserven: 400 Mann.

Holland

Bevölkerung: 12 800 000. Dienstpflicht: Heer 16—18 Monate,
Marine und Luftwaffe 18—21 Monate. Gesamtstärke der regulären
Streitkräfte: 124 000 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 23 Milliarden $.
Verteidigungsbudget 1969: 940 Millionen $.

Heer:
Gesamtstärke: 82 000 Mann. 4 PzGren Brig, 2 Pz Brig, 600 «Cen-
turion»-Panzer. Reserven: 1 Inf Div und Korpstruppen.

Marine:
Gesamtstärke: 20 000 Mann (inkl. 3000 Marinefüsiliere und 2000
Mann der Marineluftwaffe. 104 Schiffe (2 Kreuzer), 45 Flugzeuge.

Luftwaffe:
Gesamtstärke: 22 000 Mann. 145 Kampfflugzeuge, Boden-Luft-
Lenkwaffen.

Paramilitärische Kräfte:
3000 Gendarmen.

Italien

Bevölkerung: 53 700 000. Dienstpflicht: Heer und Luftwaffe 15

Monate, Marine 24 Monate. Gesamtstärke der regulären
Streitkräfte: 420 000 Mann (ohne Carabinieri).
Nationaleinkommen 1968: 72 Milliarden $.

Verteidigungsbudget 1969: 1,93 Milliarden $.

Heer:
Gesamtstärke: 313 000 Mann. 2 Pz Div, 5 Inf Div, 5 Geb Brig, 4

weitere Brig (exkl. Carabinieri, Guardia Finanza u. a.
Polizeiformationen).

Marine:
Gesamtstärke: 42 400 Mann. 142 Schiffe (4 leichte Raketenkreuzer),

1 Marine-Inf Bat, Marineluftwaffe mit U-Boot-Abwehr-Flug-
zeugen und Helikoptern.
Luftwaffe:
Gesamtstärke: 64 500 Mann. 450 Kampfflugzeuge, Boden-Luft-
Lenkwaffen.

Kanada

Bevölkerung: 21 000 000. Dienstpflicht: freiwillig. Gesamtstärke der
regulären Streitkräfte: 98 300 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 62,6 Milliarden $.
Verteidigungsbudget 1969/70: 1,678 Milliarden $.

Heer:
Gesamtstärke: 37 300 Mann. 1 mech Inf Brig in Europa; in Kanada
4 Kampfgruppen zu 2 Inf Bat, 1 Pz Rgt, 1 Art Rgt, Hilfstruppen.
Heeresreserven: 23 000 Mann.

Marine:
Gesamtstärke: 18 300 Mann. 37 Schiffe (1 Flugzeugträger), 4 Staffeln

der Marineflieger. Marinereserven: 2800 Männer und Frauen.

Luftwaffe:
Gesamtstärke: 42 700 Mann. 300 Kampfflugzeuge. Luftwaffenreserven:

800 Mann, 6 Staffeln.

Luxemburg

Bevölkerung: 338 000. Dienstpflicht: freiwillig. Gesamtstärke der
Armee: 560 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 750 Millionen $.
Verteidigungsbudget 1969: 7,988 Millionen $.

Heer:
Gesamtstärke: 560 Mann (1 Inf Bat). Reserven: 350 Gendarmen.

Norwegen

Bevölkerung: 3 850 000. Dienstpflicht: 12—15 Monate. Gesamtstärke

der regulären Streitkräfte: 38 000 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 8,5 Milliarden $.

Verteidigungsbudget 1969: 344 Millionen $.

Heer:
Gesamtstärke: 21 000 Mann. 5 Regionalkommandos. Eine Mobilisation

erbringt weitere 130 000 Mann.

und Marine 30 Monate,
regulären Streitkräfte:

1 Pz Div, 1 Kdo Brig,
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Marine.

Gesamtstärke: 8000 Mann (700 für die Küstenartillerie). 80 mittlere
bis kleine Schiffe (wovon 25 Patrouillenboote).
Luftwaffe:
Gesamtstärke: 9000 Mann. 130 Kampfflugzeuge, Boden-Luft-Lenk-
waffen.

Reserven:
Ausgebildete Reservisten: 110000. Nationalgarde von 70000 Mann.

Portugal

Bevölkerung: 9 500 000. Dienstpflicht: Heer und Luftwaffe 18—48
Monate, Marine 48 Monate. Gesamtstärke der regulären
Streitkräfte: 182 000 Mann.
Nationaleinkommen 1968: 4,9 Milliarden $.
Verteidigungsbudget 1969: 321 Millionen $.

Heer:
Gesamtstärke: 148 000 Mann. 3 Inf Div, 25 Inf Rgt.

Marine:
Gesamtstärke: 16 500 Mann (inkl. 500 Marinefüsiliere). 51 Schiffe
und 43 Patrouillenboote.

Luttwaffe:
Gesamtstärke: 17 500 Mann. 100 Kampfflugzeuge, 1 Fsch Rgt.

Reserven und paramilitärische Kräfte:
Republikanische Nationalgarde: 15 000 Mann. Militärisch
ausgebildete Reserven: 500 000 Mann.

Türkei

Bevölkerung: 34 000 000. Dienstpflicht: 2 Jahre. Gesamtstärke der
regulären Streitkräfte: 483 000 Mann.
Nationaleinkommen 1968:12 Milliarden $.
Verteidigungsbudget 1969: 510 Millionen $.

Heer:
Gesamtstärke: 400 000 Mann. 1 Pz Div, 4 Pz Brig, 1 PzAufklBrig,
13 Inf Div, 3 mech Inf Brig, 2 Fsch Bat, Boden-Boden-Raketen.
Ausgebildete Reserven: 450 000 Mann.

Marine:
Gesamtstärke: 40 000 Mann. 66 Schiffe. Reserven: 70 000 Mann.

Luftwaffe:
Gesamtstärke: 43 000 Mann. 500 Kampfflugzeuge, 2 Boden-Luft-
Lenkwaffen-Bataillone.

Paramilitärische Kräfte:
Nationalgarde: 20 000 Mann. 20 000 Gendarmen.

Folge 3 in Nr. 8: Die blockfreien und neutralen Staaten Europas

VW
Reinigung Wädenswil
Telefon 750075 Ol schnell, gut,

preiswert!

Comptoir d'importation
de Combustibles S.A. 4001 BASEL

Telex 62363 - Cicafuel Tel. (061) 24 1886

Flüssige Brenn- u. Treibstoffe - Bitumen - Cut Back - Industrie-
und Motorenöle/Fette - Paraffine - Leuchtpetroleum KERDANE

Das Ehrenmal des amerikanischen Marinekorps in Washington

Unter dem Patronat des «Schweizer Soldaten»

Flugreise
nach den USA
10. bis 25. September

1970

New York — Philadelphia — Washington

Besuch militärischer Einrichtungen und Schulen. Eine

Exkursion in die Geschichte und in die faszinierende

Gegenwart Amerikas.

Ausführliches Programm und Dokumentation durch die

Redaktion «Der Schweizer Soldat»

4053 Basel, Gundeldingerstrasse 209

Telefon (061) 34 41 15
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